
 
Informationen  

gemäß Art. 13 der Datenschutz-Grundverordnung 
Mobile Bedarfsermittlung mit der Fachsoftware „REVA“ 

 
1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 
Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit mobiler Bedarfsermittlung bei Antragstellung 
bzw. Fortschreibung im Rahmen Eingliederungshilfe nach dem SGB IX 
 
2. Kontaktdaten des Verantwortlichen 
Kreisverwaltung Kusel 
Abteilung 4 Jugend und Soziales 
Referat 40 - Hilfen in besonderen Lebenslagen, Planungsaufgaben 
Trierer Straße 49-51     
66869 Kusel 
E-Mail: buergerbuero@kv-kus.de 
Telefon: 06381-424-0 
Website: www.landkreis-kusel.de 
 
3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
Kreisverwaltung Kusel 
Datenschutzbeauftragter 
Trierer Straße 49-51 
66869 Kusel 
E-Mail: datenschutzbeauftragter@kv-kus.de 
Telefon: 06381-424-0 
 
4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 
Ihre personenbezogenen Daten werden zur Bedarfsermittlung im Rahmen der Antragstellung 
/ Fortschreibung Eingliederungshilfe nach dem SGB IX erhoben. Die Erhebung erfolgt im 
Rahmen der individuellen Bedarfsermittlung Rheinland-Pfalz (IBE RLP) mit Hilfe der 
Bausteine dieses Instrumentariums. Die Anwendung REVA ersetzt hierbei den 
papiergebunden Antragsblock der IBE RLP durch eine digitale Version. Die hierbei 
erhobenen Daten werden nach der Erfassung in REVA, in der Kreisverwaltung Kusel, digital 
in die Fachanwendung Care 4 zur weiteren Bearbeitung Ihres Antrages übertragen.  
 
Ihre personenbezogenen Daten werden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe c) DS-
GVO i.V.m. §§ 67a Abs. 2  Satz 1, 67d – 79 SGB X sowie den Vorgaben des § 35 SGB I und 
des SGB IX  verarbeitet. 
 
5. Kategorien der personenbezogenen Daten 
Von der Kreisverwaltung Kusel werden folgende personenbezogene Daten verarbeitet:  

− Vorname 

− Name 

− Anschrift 

− Geburtsdatum 

− Staatsangehörigkeit 

− Familienstand 

− Ärztliche Diagnosen 

− Art des Einkommens, Rente, Grundsicherung,… 

− Krankenversicherung 

− Persönliche Daten des gesetzlichen Vertreters und dessen Wirkungskreise 

− Persönliche Daten von Familienangehörigen bzw. von nahestehenden Angehörigen 



− Beruflicher / schulischer Werdegang 

− Behandelnder Arzt 

− Ggfls. Religion und Migrationshintergrund 
 
Bei sämtlichen erhobenen Daten handelt sich um Sozialdaten im Sinne des § 35 SGB I. 
Diese Daten unterliegen dem darin speziell geregelten Sozialdatengeheimnis und 
werden entsprechend geschützt.  

 
6. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
Alle personenbezogenen Daten, die wir im Rahmen unserer gesetzlichen Verpflichtungen 
verarbeiten, werden von uns nur dann weitergegeben, wenn die Übermittlung gesetzlich 
zugelassen ist oder Sie in die Übermittlung eingewilligt haben. 
Die Grundsätze zur Übermittlung von Sozialdaten können Sie in den §§ 67d – 77 SGB X 
nachlesen. Sozialdaten dürfen nur an die in § 35 SGB I genannten Stellen übermittelt 
werden, wenn diese Aufgaben nach dem Gesetz wahrnehmen und die Übermittlung zur 
Erfüllung der Zwecke erforderlich ist. 
 
7. Übermittlung an ein Drittland 
Die Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder eine internationale 
Organisation findet nicht statt und ist auch nicht geplant. 
 
8. Dauer der Speicherung 
Wir verarbeiten gem. § 67c SGB X Ihre personenbezogenen Daten nur so lange, wie sie für 
die jeweilige Aufgabenerfüllung (hier: Gewährung von Leistungen der Eingliederungshilfe 
nach dem SGB IX) erforderlich sind. Die Verarbeitung erfolgt dabei im Rahmen und unter 
Einhaltung der gesetzlichen Löschungs- und Verjährungsfristen. Dies ist in der Regel dann 
der Fall, wenn Sie länger als 10 Jahre keine Leistungen mehr in Anspruch genommen 
haben. Wenn zu diesem Zeitpunkt noch offene Forderungen bestehen sollten, wie 
beispielsweise Erstattungsansprüche, ein Darlehen oder Rückforderungen, werden die 
Daten nach Ablauf der entsprechenden gesetzlichen Verjährungsfristen (i. d. R. 30 Jahre) 
gelöscht. 
 
9. Betroffenenrechte 
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
 

• Recht auf Auskunft über die zu ihrer Person gespeicherten personenbezogenen 
Daten und deren Verarbeitung (Art. 15 DS-GVO) 

• Recht auf Berichtigung, soweit sie betreffende Daten unrichtig oder unvollständig sind 
(Art. 16 DS-GVO) 

• Recht auf Löschung der zu ihrer Person gespeicherten Daten, soweit eine der 
Voraussetzungen nach Art. 17 DS-GVO zutrifft. Art. 17 Abs. 3 DS-GVO enthält 
Ausnahmen vom Recht auf Löschung zur Ausübung der Meinungs- und 
Informationsfreiheit, zur Erfüllung rechtlicher Speicherpflichten, aus Gründen des 
öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit, für öffentliche 
Archivzwecke, wissenschaftliche, historische und statistische Zwecke sowie zur 
Durchsetzung von Rechtsansprüchen 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO, insbesondere 
soweit die Richtigkeit der Daten bestritten wird, für die Dauer der Überprüfung der 
Richtigkeit, wenn die Daten unrechtmäßig verarbeitet werden, die betroffene Person 
aber statt der Löschung die Einschränkung der Verarbeitung verlangt; wenn die 
betroffene Person die Daten zur Geltendmachung oder Ausübung von 
Rechtsansprüchen oder zur Verteidigung gegen solche benötigt und deshalb nicht 
gelöscht werden können, oder wenn bei einem Widerspruch nach Art. 21 Abs. 1 DS-
GVO noch nicht feststeht, ob die berechtigten Interessen des Verantwortlichen 
gegenüber denen der betroffenen Person überwiegen 



• Recht auf Widerspruch nach Art. 21 DS-GVO gegen die Verarbeitung 
personenbezogener Daten aus persönlichen Gründen, soweit kein zwingendes 
öffentliches Interesse an der Verarbeitung besteht, das die Interessen, Rechte und 
Freiheiten der betroffenen Person überwiegt, oder die Verarbeitung der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen dient. 

 
10. Beschwerderecht 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde beim Landesbeauftragten für den 
Datenschutz und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz, wenn sie der Ansicht ist, dass ihre 
personenbezogenen Daten rechtswidrig verarbeitet werden. 
 
Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz 
Hintere Bleiche 34 
55116 Mainz 
Telefon: +49 (0) 6131 8920-0 
Telefax: +49 (0) 6131 8920-299 
Webseite: https://www.datenschutz.rlp.de 
E-Mail: poststelle@datenschutz.rlp.de 
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